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Ergebnisse der Mitglieder-Umfrage und Recherche



Altersstruktur der Mitglieder im Vergleich zur Gesamt-Bevölkerung
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Ich bin in der Frauenhilfe,… 
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aus familiärer Tradition

weil ich mich gerne karitativ betätige

weil wir uns gegenseitig unterstützen

weil die Frauenhilfe sich gesellschaftlich engagiert

weil ich die Kirchengemeinde unterstützen möchte

weil mich die Themen/Vorträge interessieren

weil ich mir christliche Gemeinschaft wünsche

weil ich die Gemeinschaft von Frauen schätze

Prozent



Ich schätze an der Frauenhilfe besonders,…
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projektorientierte Veranstaltungen (z.B. LAGA/Oasentage)

die Vereinsstruktur

die Aktion "Senfkorn"

Listen von Referent:innen für Themenangebote

die Treffen im Kreisverband

die Rundbriefe des Landesverbandes

Andachtshefte/Arbeitsmaterialien des Landesverbandes

Interesse/Engagement für gesellschaftliche Themen

die besonderen Veranstaltungen zur WGT-Arbeit

unser Engagement für das "Haus Daheim"

die christliche Gemeinschaft
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Hier sehe ich Schwächen der Frauenhilfe…
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Frauenhilfe konkurriert mit Seniorenkreisen

Es gibt keine hauptamtliche Unterstützung mehr

Ehrenamtliche sind überfordert

Nicht jede Frau möchte einem Verein beitreten

Unsere Treffen liegen ungünstig für berufstätige Frauen

Der Name "Frauenhilfe" klingt altmodisch

Bereitschaft zur Verantwortung fehlt oft

Kirche hat ihre gesellschaftliche Akzeptanz verloren

Es fehlen Angebote auch für jüngere Frauen
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Um uns als örtliche Frauenhilfe bekannt zu machen,…
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nutzen wir die neuen sozialen Medien wie z.B. Facebook

nutzen wir Veröffentlichungen des Landesverbandes

nutzen wir die Homepage der Gemeinde

veröffentlichen wir unsere Treffen in der regionalen Presse

werden unsere Treffen im Gottesdienst angekündigt

sprechen wir persönlich Frauen an

nutzen wir den Gemeindebrief
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Was müssen wir tun, um die Zukunft der Frauenhilfe zu sichern?...
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Wir können den Mitgliederschwund nicht aufhalten. Alles hat ein Ende, auch die Frauenhilfe.

Wir sollten uns gezielt anderen Bevölkerungsgruppen zuwenden, z.B. geflüchteten Frauen

Wir brauchen mehr Geld für Referentinnen/Materialien. Die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages ist kein Problem.

Wir setzen uns in der Kirchengemeinde dafür ein, dass Kollekten für unsere Arbeit gesammelt werden.

Wir müssen neue, karitative Projekte finden und diese  als "Aushängeschild" nutzen.

Wir müssen mehr Öffentlichkeitsarbeit machen und neue digitale Medien nutzen.

Der LV/KV sollte projektorientierte regionale Veranstaltungen anbieten, um andere/jüngere Frauen zu gewinnen.

Unsere Zielgruppe sind ältere Frauen. Wir sollten versuchen, diese gezielt zu gewinnen

Junge Rentnerinnen, die eine Aufgabe suchen sprechen wir gezielt an.

Wir legen unsere Treffen auf Abends, um auch berufstätige Frauen anzusprechen.

Wir sollten alle unsere Kräfte einsetzen um die Frauenhilfe zu erhalten und weiterzuentwickeln
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